
Nr. Bezeichnung 
Sollfläche 

in m² gesamt
Nutzung/Austattung Vorzugsvariante

1 Eingangsbereich / Foyer 100 Zugangskontrolle, Drehkreuze, evtl. 1 zusätzlicher Kassenautomat

2 Aufenthalt 15 Medienanschlüsse für Catering berücksichtigen

3 Stiefelgang nach Bedarf Mindestbreite 3m, Sitze zum anziehen Föhne wandintegriert oder in Nieschen

4 Sammelumkleide 140 150 Umkleideschränke

5 Gruppenumkleide je 24m² 96 4 Umkleideräume á 25 Schränke

6 Behindertenumkleide je 20m² 40 2x 3 Umkleideschränke inkl. Toilette und Dusche

7 Barfußgang nach Bedarf Mindestbreite 2m

8 Duschen nach Bedarf je 16 Duschen männlich und weiblich
Die Vorteile zentraler Duschsäulen sind zu 

prüfen

9 Schwimmhalle 1250

34x25m Edelstahl-Schwimmbecken Kategorie C nach DSV

Anforderungen, mit allseitigem Beckenumgang, ggfs. Wärmebänken, 

anteiligem Hubboden, 8 Stück Schwimmbahnen á 2,50m Breite, 

Wasserballspielfeld 20x30m, Trennleinen unter dem Beckenumgang 

versenkbar, Anzeigetafel

10 Aufsicht 10 Sichtverbindung zum Becken

11 Sanitätsraum 8

12 Wettkampfaufsicht 15
Sichtverbindung zum Becken, Computer, Zeitmessung für 

Wettkämpfe

13 Lager 40 für Wasserballtore, Sport- und Kursgegenstände
möglichst mit direktem Zugang zum 

Beckenumgang

14 Reinigungsraum 8

15 Nebenräume 50

16 Vereinsbüro 30

17 Kraftraum 40

Sitzplätze 300 Tribüne mit 300 Sitzplätzen

Verbindungsgang
mindestbreite 2m, Verbindung der beiden Schwimmhallen im 

Barfußbereich, inkl. Zugangskontrolle

Untergeschoss nach Bedarf
Technikräume für Anlagentechnik des Erweiterungsbaus, sowie 

Fortführung der Anlagentechnik aus dem Bestand

EV3 - Erweiterung Stadtbad Plauen unter Nutzung regenerativer Energien - Raumprogramm

Co-Working-Space / multifunktionale 

Nutzung, Anordnung im Keller analog 

Bestand ist möglich
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